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GARTENSTADT

Das Hospiz Elias lädt für Donnerstag,
22. Januar, 19 Uhr, zumThemenabend
„Homöopathie in der Palliativmedi-
zin“ ein. Dr. Susanne Sieben gibt eine
Einführung in die klassische Homöo-
pathie und ihrer Wirkung und be-
spricht homöopathische Arzneien, die
sich in der Palliativmedizin bewährt
haben. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Veranstaltungsort ist der Semi-
narraum des St. Marienkrankenhau-
ses, Salzburger Straße 15. Weitere In-
formationen gibt es unter www.hos-
piz-elias.de und unter der Telefon-
nummer 5725047. (red)

Themenabend zum
Thema Homöopathie

NORD/HEMSHOF

Elvis Presley wäre am 8. Januar 2015
80 Jahre altgeworden. Daher wird Jür-
gen Daniel am morgigen Donnerstag,
15. Januar, um 17 Uhr im Café Alterna-
tiv in der Rohrlachstraße 76 Hits des
„King of Rock‘n‘Roll“ spielen. Er be-
gleitet sich selbst am Keyboard. Der
Eintritt kostet zwei Euro. (red)

Elvis-Party
im Café Alternativ
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Ruhiger Start ins Jahr

VON ULRIKE NEUMANN

Von Kerzen umgeben, musizierte
am vergangenen Sonntag das En-
semble Musica flauticorde in der
Paul-Gerhardt-Kirche in Rheingön-
heim. Sie schufen wie auch Christia-
ne Michel-Ostertun an der Orgel ei-
ne Stimmung der Meditation und
der Ruhe. Auch das eine oder andere
Weihnachtslied-Thema war in der
abwechslungsreichen Programm-
Zusammenstellung zu hören.

Schon Tradition ist es für viele Musik-
freunde in Rheingönheim, sich zu Be-
ginn eines jeden Jahres zum Lichter-
konzert in der Paul-Gerhardt-Kirche
zu treffen. Draußen in den Straßen
hängen schon die Plakate, die für die
Prunksitzungen der Karnevalsvereine
einladen, doch hier in der Kirche ist
im neuen Jahr der Zauber von Weih-
nachten noch zu spüren.

Und so manchem ergeht es wohl
wie in einer Lesung von Pfarrerin Co-
rinna Weissmann beschrieben. Dass
nämlich an den Tagen nach Weih-
nachten mehr Ruhe einkehrt als an
den sogenannten besinnlichen Tagen
des Jahres.

RHEINGÖNHEIM: Applaus für Lichterkonzert in der Paul-Gerhardt-Kirche

So entführte das Ensemble Musica
flauticorde und Christiane Michel-
Ostertun an der Orgel die Besucher
ihres Konzerts noch einmal in die
Weihnachtszeit zurück. Bei den Klän-
gen von nachweihnachtlicher Musik
aus allen Jahrhunderten wurde es
richtig meditativ. Fast nur Kerzen er-
leuchteten das Gotteshaus, der Weih-
nachtsstern ganz oben auf dem Tan-
nenbaum leuchtete, Kerzenlicht hatte
den Besuchern den Weg zu ihren Plät-
zen gezeigt.

Beides waren Themen bei den Le-
sungen von Pfarrerin Weissmann. Das
Kerzenlicht, das den Tag und die
Nacht erhellt, und der kleine Stern,
der sich verflogen hatte. Am Ende der
kleinen Geschichte entpuppte dieser
sich als Stern von Bethlehem, war also
gar nicht so klein, sondern einer der
bedeutendsten Sterne in der Mensch-
heitsgeschichte.

Mal besinnlich, mal schwungvoll
waren die dargebotenen Musikstü-

cke. Christiane Michel-Ostertun
spielte Dietrich Buxtehudes „Passaca-
glia d-Moll“ und „Wie schön leuchtet
der Morgenstern“ an der Orgel. Letz-
terer gehörte auch als gemeinsamer
Choral der Gemeinde zum Programm.

Das Ensemble Musica flauticorde
begeisterte mit Michael Prätorius‘ „La
Volta“ und dem Choral „Fröhlich soll
mein Herze springen“ sowie dem
Concerto C-Dur von Pepusch. Die Mu-
siker ernteten für den 100. Psalm und
den bekannten Choral „Vom Himmel
hoch“ von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy genauso viel Bewunderung
wie für Gottfried Kellers „Quintett d-
moll“, Helmut Bornefelds ersten Satz
aus der Choralsonate 2 und der Sona-
ta A5 von Tomaso Albinoni.

Flötentöne waren allerdings nicht
nur von den Blockflöten des Ensem-
bles zu hören. Dank Joseph Haydns
„Flötenuhrstücken“ kamen die Zuhö-
rer in den Genuss des Flötenregisters
der Steinmeyer-Orgel. Beim Orgel-
stück „Weihnachten“ von Max Reger
kamen am Ende des vom Publikum
viel beklatschten Konzerts dann
schließlich doch noch Themen von
bekannten Weihnachtsliedern zum
Zuge.

Kinderdreigestirn
will Kindern helfen
Für Kinder setzt sich das Kinder-
dreigestirn der Stadtgarde Ludwigs-
hafen ein. Die drei Kinder sammeln
Geld, um Spielzeug für Kindergärten
in Mannheim und Ludwigshafen zu
kaufen.

Prinz Luis I, Jungfrau Kiara und Bauer
Timon – das ist das Kinderdreigestirn
der Stadtgarde Ludwigshafen. Bei der
Fasnachtssitzung vergangenen Sams-
tag im Bürgersaal Nord werden sie
mit großem Applaus empfangen, pas-
send zu ihrem Eröffnungsspruch „der
Saal erhebt sich, da sind wir schon,
willkommen in der Jubiläumssession.
Ahoi ertönts aus jedem Hals, es re-
giert das Dreigestirn der Pfalz“. Da-
nach verkünden Luis, Kiara und Ti-
mon ihre jeweiligen Mottos, tauschen
Orden mit den Vereinen und werden
anschließend mit einem kräftig drei-
fachen Ahoi verabschiedet.

Das Kinderdreigestirn ist erst das
zweite in der Geschichte der Stadtgar-
de. Das erste Dreigestirn gab es zum
15. Bestehen der Gardecorps. Damals
hat es als Dank für die Auftritte vor al-
lem Süßigkeiten erhalten. Da das aber
überhandnahm, entstand vor fünf
Jahren die Idee, lieber Spenden zu-
sammeln. „Wenn jeder nur 5 Euro in
ein Kuvert legt, kommt ja unheimlich
viel zusammen“, sagt Prinzenführe-
rin Heike Unfricht. Vor fünf Jahren
war das Kinderheim St. Annastift

NORD/HEMSHOF: Spenden statt Süßigkeiten erbeten
Nutznießer, dieses Jahr wollen die
Kinder Spielsachen für etwa zehn
Kindereinrichtungen in Ludwigsha-
fen und Mannheim kaufen. Bis
Aschermittwoch sammeln sie auf Sit-
zungen. „Dazu kommt eine Audienz
des Dreigestirns für Sponsoren und
Mitglieder am 25. Januar“, sagt Un-
fricht.

Der Auftritt im Bürgerhaus Nord ist
nur einer von etwa 50 Auftritten, die
das Trio zu stemmen hat. „Wir haben
jedes Wochenende drei bis vier Auf-
tritte, in einigen Wochen werden
auch noch Auftritte unter der Woche
hinzukommen“, erzählt Unfricht. Da-
für müssen die drei aber von der
Schule befreit werden. Es sei nicht
leicht, Kinder zu finden, die diese Rol-
len übernehmen wollten, da es sich
um einen großen terminlichen Auf-
wand handle.

Den Kindern machen ihre Auftritte
viel Spaß. „Aber ich bin jedes Mal
wieder nervös“, gibt Luis zu. Schwie-
rig sei sicher ein Auftritt, wenn man
mies gelaunt sei, weil man auf der
Bühne trotzdem gute Stimmung ver-
breiten müsse, aber „bisher hatten
wir immer gute Laune“, sagt Luis. Das
Dreigestirn hat sogar ein Auto mit
passendem Schriftzug bekommen.
„Auch die Familie ist immer dabei“,
sagt Unfricht. Heute sei beispielswei-
se der Vater von Kiara der Chauffeur
der Kinder. (ham)

MUNDENHEIM

Senioren aus Mundenheim sind zur
Faschingssitzung der Seniorenförde-
rung am Mittwoch, 21. Januar, um
17.11 Uhr, in das „Franz-Siegel-Haus“,
Wegelnburgstraße 59, eingeladen.
Die Karnevalsvereinigung „Munne-
mer Göckel“ sorgt für das Programm.
Der Eintritt ist kostenfrei. (red)

Faschingssitzung
für Senioren
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Stimmungsvoll: das Ensemble in der nur von Kerzen erhellten Kirche. FOTO: NEUMANN

Sammeln für Kinder: das Kinderdreigestirn der Stadtgarde. FOTO: HAMMER

Pfarrerin Corinna Weißmann
thematisiert das Licht in den
Lesungen zum Konzert.

So erreichen Sie
Ihr Wunschgewicht!

Hungern war gestern!
... essen Sie sich schlank.
Das Stoffwechselprogramm zur medizinischen Gewichtsreduktion:

• ganzheitlich und nachhaltig
• ärztlich betreut
•  über 30.000 Mal erfolgreich, auch ohne Sport wirksam

Die „Sanguinum-Kur“ umfasst folgende Leistungen:

•  ein kostenloses, ausführliches Informationsgespräch

• eine medizinische Voruntersuchung

• eine fundierte Ernährungsberatung

•  keine Vertragsbindung, keine versteckte Zusatzkosten

Die Schillerpraxis
Dr. med. Jürgen Sprachmann

28 kg
Abnahme

Starte
n

Sie
jetzt!

Hier erfahren Sie mehr:

www.sanguinum.com 
www.sprachmann.de

Privatpraxen für 
naturheilkundliche Ganzheitsmedizin

Die Schillerpraxis 
Schillerstraße 9 · 67071 Ludwigshafen 
 0621 684364

Die Hahnemannpraxis • Mannheim
Die Goethepraxis • Wiesbaden
Die Hippokratespraxis • Darmstadt


